
 

 
 

Ausflug an den Blindsee mit  

Bergfeuer in Ehrwald zur Sommersonnwende 

20. bis 22. Juni 2025 

 

 

Abbildung 1https://taucher.net/tauchplatz-blindsee__lermoos-haz2584 

 

Wir laden Euch ein, uns vom 20. bis 22. Juni an den Blindsee zu begleiten. 

Ablauf: 

Freitag:  gemütliche Anreise 

Samstag: tagsüber – Tauchen nach Lust & Laune 

  Abends – Bergfeuer in Ehrwald, Abends vorher irgendwo gemeinsam Essen 

Sonntag: wer will – nochmal tauchen 

  Heimfahrt 

Der Blindsee befindet sich in Privatbesitz des Mohr-Life-Resorts in Lermoos und liegt etwa 10 bis 15 

Autominuten von diesem in Richtung Fernpass entfernt.  

 



 

 
 

Voraussetzung zum Tauchen: 

• Mind. DTSA* 

• Gültige TSU 

 

Anfahrt Lermoos: 

• A12 Abf. Mätz, B198 nach Nassereith, B179 über den Fernpass nach Lermoos 

• Von D: A7 über Füssen, B179 über Reutte nach Lermoos 

• Von D: A95 über Garmisch-Partenkirchen zur Grenze Ehrwaldschanze B187 bis Leermoos 

Die meist einspurige Zufahrtsstrasse samt Parkplatz gehört der Gemeindeguts-Agrargemeinschaft 

Biberwier. Eine Schranke regelt die Zufahrt zum Blindsee.  Wenn alle 180 Stellplätze voll sind, bleibt 

die Schranke zu, bis wieder Autos ausgefahren sind. 

Die Tauchgenehmigung muss in Lermoos im Cafe «Il Ducatisti» geholt werden. 

Innsbrucker Str. 36/40, 6631 Lermoos, Austria 

Oder direkt gegenüber im Hotel an der Rezeption. 

Die Tauchgenehmigung kostet pro Person und Tag 20,00 Euro, inkl. Zufahrt zum See. Die Jetons für die 

Schranke können auch dort bezogen werden. Pro Auto ist ein Jeton notwendig 

Es sind maximal 50 Taucher pro Tag erlaubt. Eine vorherige Reservierung ist daher empfohlen.  

 

Zufahrt zum See 

Von Lermoos kommend biegt man 2 km nach dem Lermoos-Tunnel bei der Bushaltestelle rechts in die 

Mautstraße ein (Schranke, Hinweisschild „Blindsee“) und fährt über einen schmalen Waldweg zum See. 

https://www.google.com/maps/place/data=!4m2!3m1!1s0x479ce32865c2ab03:0x425d924235b906e5?sa=X&ved=1t:8290&ictx=111


 

 
Der See 

Vom Parkplatz aus muss eine kurze Strecke durch ein Stück Wald 

zurückgelegt werden. Der Einstieg befindet sich gleich bei den 

Felsen beim Bootshaus. Andere Einstiege sollten zum Schutz der 

Vegetation vermieden werden.  

Der Seegrund fällt flach ab. Auf verschiedenen Tiefen befinden 

sich einige Übungsplattformen.  

Taucht man nach rechts, gelangt man zum Mikadowald, der 

Hauptattraktion dieses Sees. Zahlreiche ineinander verkeilte 

Baumstämme reichen von 5 Metern bis in die Tiefe und verleiten 

dazu, zwischen den Ästen und unter den Stämmen durch zu 

tauchen.  

Auf der Seeseite gegenüber dem Einstieg trifft man auf eine 

kleine Steilwand.  

Auf etwa 20 Meter Tiefe liegt ein kleines Ruderboot.  

Im Flachwasserbereich findet man viele Pflanzen, in denen sich gerne Fische verstecken. Man 

begegnet Zander, Karpfen, Schleien, Barsche und Forellen.  

Getaucht werden darf nur zwischen 8 und 18 Uhr. Nachttauchgänge sind Gästen des Hotels Mohr 

vorbehalten. Eine Füllmöglichkeit für Tauchflaschen gibt es bei der Tauchbasis im Hotel Mohr. 

 

Sichtweiten: 

Im Spätsommer und Herbst bis 30 m, im Frühling 

meist deutlich schlechter 

Temperatur: 

Meistens unter 20°C im Sommer, unterhalb der 

Sprungschicht bei ca. 5 m deutlich kälter 

 

 

 

 

Equipment: 

Vereinsequipment könnt Ihr Euch gerne ausleihen. Sprecht uns dazu einfach an. Die Ausgabe 
erfolgt in Reihenfolge der Anmeldung. 
 

Übernachtung: 

Abbildung 2https://beyond.bluewavefilms.de/tauchen-
im-blindsee-osterreich/ 



 

 
Wir haben für Euch zwei Apartments in Lechaschau reserviert: 

Apartment 1: 10 Personen > 56,00 € pro Person 

Apartment 2: 6 Personen > 78,00 € pro Person 

➢ Wängler Straße 3 | 6600 Tirol | Österreich 

 

Vergabe der Plätze in Reihenfolge der Anmeldung 

 

Verpflegung: 

Essen und Trinken (Frühstück, Mittag, Abendessen) müssen von jedem selbst übernommen / 

mitgenommen werden, so weit erforderlich. (natürlich kann man sich hier absprechen, wer 

was wie mitbringt, damit wir nicht alles doppelt haben). 

 
 

Anmeldeschluss: 04.05.2025 

 

Bergfeuer zur Sommersonnwende: 

 

       
 

       
 
Jedes Jahr am Wochenende um die Sommersonnenwende (21. Juni „längster Tag“ ) wird die imposante 

Bergkulisse rund um den Talkessel Ehrwald-Lermoos-Biberwier zur Freiluftarena. 

Im Rahmen der traditionellen Sonnwendfeuer wird  das Abbrennen der  Motive zu einem 

spektakulären, einzigartigen Erlebnis, für Zuschauer und Aktive gleichermaßen. Die Darstellungen 

erzählen über christlicher Symbolik, die  Pflanzen- und Tierwelt und machen  auch nicht Halt von 



 

 
komplexen Bildern. Durch das Anlegen  von Feuerketten entlang der Bergkämme wird die gesamte 

optische Dynamik weiter gesteigert. 

Seit 2010 sind  die Bergfeuer Ehrwald in der nationalen Liste des immateriellen Kulturerbes der 

UNESCO, als eine der ersten kulturellen Tätigkeiten überhaupt, angeführt. 

Die besten Plätze um die Bergfeuer zu sehen sind: 

• Veranstaltungszentrum beim Hallenbad 

• Restaurant Golfino 

• Loisachbrücke im Moos  

Parkmöglichkeiten für PKW:  Kirchplatz in Ehrwald, öffentlicher Parkplatz beim Sonnenhanglift 

Beginn: zwischen 21.45 und 22.00  Uhr 

https://bergfeuer.at/  

 

https://bergfeuer.at/

